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2. Mose 16,35: “Und die Kinder Israels aßen das Manna 40 Jahre lang, bis 

sie zu dem Land kamen, in dem sie wohnen sollten; bis sie an 

die Grenze Kanaans kamen, aßen sie das Manna.” 

 
Hört, was der Prophet Gottes darüber sagte: 
 Er hatte Israel wahrscheinlich am selben Tag gesegnet, als sie sich 
weigerten, hinauf zu gehen und das verheißene Land einzunehmen. Am 
selben Tag, als sie den Kundschaftern nicht glaubten, fiel das Manna an 
jenem Abend genauso. Aber sie waren völlig außerhalb des Willens des 
Herrn. Sie konnten keine weitere Schlacht gewinnen, bis sie zurück-
kommen und mit Gott die Dinge in Ordnung bringen würden. Nun, ich 
denke, es ist Zeit für die Gemeinde, dass sie wieder zu Gott zurück kehrt. 
Kommt zurück und fangt so an, wie es sein sollte, damit wir auf unserer Reise 
weiterkommen können. [1] 

 
Denkt doch, wie vollkommen, wie sie jeden Tag hätten wandeln 

können, wandeln mit dem Herrn. Welch ein Leben sie hätten leben können, 
gerade in der Wüste. Am Morgen Manna essen, welches über Nacht gefallen 
war (2.Mose 16). [2] 

 
Da machten sie ihren Fehler, als sie zu dem Gerichtsstuhl kamen und den 

Beweis eines guten Landes zurück brachten (4.Mose 13; 14,1-12). Ich bin so 
froh, dass es da vor Jahren ein Volk gegeben hat, welches durch all die 
Formalitäten gegangen ist, hinauf gezogen ist und das Land eingenommen 
hat, den Beweis mit zurück genommen hat, dass es da ein Land jenseits des 
Stromes gibt. Amen. Ich bin so froh dafür. Nun, sie machten ihren kapitalen 
Fehler, als sie gegen Mose zu murren anfingen, gegen Gottes Diener und 
gegen Gott, und sie gingen daran vorbei. Und denkt daran, jeder einzelne 
von ihnen, die murrten, gingen nie in das Land ein. Jesus sagte, als Er auf 
Erden war: „Eure Väter haben Manna in der Wüste gegessen, doch sie sind 
jeder einzelne tot. Aber Ich bin das Brot des Lebens, welches von Gott aus 
dem Himmel kommt, von dem ein Mensch essen kann und er wird nicht 
sterben.“ (Joh. 6,48-58). Oh, ich mag das! Vom Tod zum Leben übergehen, 
eine neue Schöpfung in Christus Jesus werden! (Joh. 5,24). [3] 

 

Das Manna hörte auf im Das Manna hörte auf im Das Manna hörte auf im Das Manna hörte auf im 

verheißenen Landverheißenen Landverheißenen Landverheißenen Land    



Denkt daran, als Israel auf Pilgerschaft war. Wisst ihr, wie weit sie 
gekommen sind? Sie waren nur vierzig Meilen entfernt und brauchten 
ungefähr vierzig Jahre. Warum? Weil sie anfingen zu murren gegen die 
Stimme, welche das Zeichen hervor gebracht hat. Wie wenig sie davon 
wussten, als sie dort am Ufer jubelten und im Geiste tanzten, und Mose sang 
im Geiste, dass sie nur ein paar wenige Tage davon entfernt waren. Doch sie 
fingen an zu murren und wollten etwas anderes tun. Und sie blieben 
vierzig Jahre in der Wüste und kamen dabei um – das stimmt –, weil sie nicht 
geglaubt hatten. Gott sagte: „Sie reden nicht gegen dich, Mose, sie reden 
gegen Mich.“ Das war Gottes Stimme, nicht Moses Stimme (1.Kor. 10,1-

13). [4] 
 

Als Israel Ägypten verlassen hatte, glaubten sie alle die Botschaft des 
einen Propheten. Sie sahen die Zeichen von Gott durch Mose; jeder 
einzelne von ihnen sah sie. Und sie waren jeder einzelne aus Ägypten heraus 
gekommen und durch das Rote Meer gegangen und auf Mose getauft. Jeder 
einzelne hatte die Kraft Gottes sich treffen gesehen, als er im Geiste sang 
und als Mirjam das Tamburin schlug und das Ufer auf und ab lief. Jeder 
einzelne von ihnen hatte jeden Abend frisches himmlisches Manna aus dem 
Himmel gegessen. Jeder einzelne hatte von jenem geistlichen Felsen 
getrunken, der geschlagen wurde. Und da waren zwei Millionen Menschen, 
die aus Ägypten gezogen waren. Wie viele haben es ins verheißene Land 
geschafft? Zwei! Einer aus einer Million! Wo sind sie alle? Jesus sagte, sie 
sind umgekommen. “Eure Väter haben für eine Zeit von vierzig Jahren Manna 
in der Wüste gegessen, und Ich sage euch, dass sie alle tot sind.“ 

Nun, es gibt ungefähr 500 Millionen Christen heute in der Welt, wenn 
man die Katholiken, Protestanten und alle zählt. Wenn Jesus in dieser 
Entrückung kommen sollte, gemäß dem, was ich gerade gesagt habe, würden 
500 in der Welt heute fehlen in der Entrückung. Und so viele fehlen 
wahrscheinlich jeden Tag, berücksichtigt man die ganzen Länder, nach 
welchen niemand fragen wird. So könnte es jederzeit sein. Seht? 

O Christen, lasst uns die Waffenrüstung Gottes anziehen! (Eph. 5,11-20). 

Lasst uns alles tun, was wir können, um Ihm zu dienen, Ihn zu lieben und 
auf diese große Zeit zu warten! 

 
Gott wird es dir wohlergehen lassen. „Aber Er hat mich doch gesegnet.“ 

Ich bezweifle das nicht. Er hat auch Bileam gesegnet (4.Mose 22). Seht, sicher 
wird Er. Du wirst in Seinem zugelassenen Willen wandeln, nicht in 
Seinem vollkommenen Willen. Gott ändert nicht Seinen Sinn, weil Er 
dich segnet. Er hat Israel dort draußen vierzig Jahre lang gesegnet. Was 
haben sie getan? Sie heirateten Frauen, zogen Familien auf, küssten die 
Kinder, zahlten ihren Zehnten, lebten gerade dort draußen und Gott segnete 



sie in der Wüste, speiste sie mit dem Manna immer und immer wieder – 
und jeder einzelne von ihnen ist umgekommen, weil sie nie Seinen 
originalen Willen, Sein Wort, gehalten haben. Sie nahmen Seinen 
zugelassenen Weg. [5] 

 
Sie sind wie die Kinder Israels, die aus Ägypten heraus kamen und kurz 

vor dem verheißenen Land Halt machten. Nun, jene Kinder Israels verließen 
Ägypten ungefähr zwei Millionen stark. Sie alle reisten zusammen, alle sahen 
die selben Wunder Gottes, alle nahmen am selben Manna teil und am 
Wasser aus dem geschlagenen Felsen, alle folgten der selben Wolke bei 
Tag und der Feuersäule bei Nacht (2.Mose 13,21-22; 14,24), doch nur 
zwei erreichten das verheißene Land. Nur zwei waren echte oder wahre 
Gläubige. Das stimmt, denn das Wort sagt uns, dass die anderen wegen des 
Unglaubens gestorben sind, und wegen des Unglaubens konnten sie nicht 
eingehen (Hebr. 3,19). Weil das so ist und nur zwei eingegangen sind, dann 
waren die anderen keine wahren Gläubigen. Was machte den Unterschied? 
Zwei blieben beim Wort. Als die Herzen der zehn Kundschafter in Kadesch 
Barnea verzagten, wankten Josua und Kaleb nicht, weil sie das Wort glaubten 
und sagten: „Wir sind mehr als in der Lage, das Land einzunehmen.“ Sie 
wussten, dass sie es konnten, weil Gott gesagt hatten: „Ich habe euch das 
Land gegeben.“ (2.Mose 3,7-8.17). Nachdem diese ganzen Israeliten die 
Kraft, Güte und Befreiung Gottes gesehen hatte, sind sie nicht in die Ruhe 
hinein gegangen, welches ein Bild auf den Heiligen Geist ist. So könnt ihr 
gerade jetzt sehen, dass ganz wenige jemals den ganzen Weg glauben 
werden, den Geist Gottes zu empfangen. [6] 

 
Gott ist verpflichtet, Sich Seiner Verheißung anzunehmen. Als Gott Israel 

in die Wüste hinaus brachte, verhieß Er, Sich ihrer anzunehmen. Und was 
Gott verheißen hat, das ist Gott verpflichtet zu tun. Als sie Wasser 
benötigten, gingen sie zu dem Felsen. Als sie Speise benötigten, regnete Gott 
Manna aus dem Himmel. Er öffnete das Rote Meer. 

Schaut auf jenes herabfallende Manna: Welch ein wunderschönes Bild 
von unserer Gemeinde heute! Wie Gott Israel im Natürlichen führte, so 
führt Er die Gemeinde heute im Geistlichen. [7] 

 
Paulus spricht zu dem geistlichen Israel, welches das Land in Besitz 

genommen hat. Oh, seid ihr nicht froh, dass ihr aus dem ägyptischen 
Knoblauch heraus gekommen seid? Seid ihr nicht froh, dass ihr von der Wüste 
heraus seid? Und denkt daran, sie mussten Manna essen, Engelsspeise aus 
dem Himmel, bis sie in das Land hinüber setzten (Josua 5,10-12). Und als 
sie in das Land hinüber setzten, hörte das Manna auf zu fallen. Sie waren 
dann vollkommen gereift, und sie aßen das alte Korn des Landes. Jetzt da 



ihr keine Babys mehr seid, jetzt da ihr nicht mehr nach der aufrichtigen Milch 
des Evangeliums verlangt, jetzt da ihr nicht mehr gestreichelt und getätschelt 
werden müsst, überredet, in die Gemeinde zu kommen, jetzt da ihr wirklich 
voll gereifte Christen seid, seid ihr bereit, festes Fleisch jetzt zu essen 
(Hebr. 5,12-14; 6,1-3). Ihr seid bereit, in etwas hinein zu kommen, sagte 
er. Ihr seid bereit, etwas zu verstehen, was tief und reich ist. Oh, wir 
werden gerade da hinein gehen! Oh, es ist seit Grundlegung der Welt ver-
borgen gewesen! Er sagte: “Jetzt da ihr dort hinein gekommen seid, richte ich 
dieses an euch”, nicht an jene, die einfach nur Ägypten verlassen hatten, nicht 
an jene, die immer noch auf der Reise sind, sondern an jene, die im ver-
heißenen Land sind, die die Verheißung empfangen haben (1.Kor. 2,6-10). 

Wie viele haben die Verheißung des Heiligen Geistes empfangen? Oh, 
seid ihr nicht froh, dass ihr jetzt in dem Land hier drüben seid und das alte 
Korn esst, die festen Dinge von Gott esst, und ein klares Verständnis 
habt. Dein geistlicher Sinn ist vollständig zurecht gerückt worden. Du weißt 
genau, wer Er ist. Du weißt genau, was Er ist. Du weißt genau, wohin du 
gehst. Du weißt alles darüber genau (Eph. 1,15-23). [8] 

 
Beachtet, Brüder. Wie lange sollte das Manna dann andauern? Es dauerte 

die gesamte Reise an, bis sie in einen anderen Heilsabschnitt hinein 
stießen, hinüber in das verheißene Land. Wie lange soll dieses andauern? 
Bis Jesus kommt. Petrus sagte: „Tut Buße, ein jeder von euch, und werdet 
getauft in dem Namen von Jesus Christus zur Vergebung eurer Sünden, und 
ihr werdet den Heiligen Geist empfangen. Denn die Verheißung ist für euch 
und für eure Kinder und für jene, die noch ferne sind, so viele der Herr unser 
Gott hinzu rufen wird.“ (Apostelgesch. 2,38-39). Wie lange sollte es 
andauern? So viele der Herr unser Gott hinzu rufen wird. Und so lange der 
Heilsabschnitt der Gnade andauert, wird Gott immer noch Männer und 
Frauen zu Seinem Dienst hinzu rufen. [9] 
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